
27. Jahrgang	 Samstag, den 16. Oktober 2021	 Nr. 10

P
O

S
TA

K
T

U
E

LL
 –

 S
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te Amtsblatt

der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

sprechzeiten und rufnummern

Crossen Telefon: 036693 / 470 - 0

Meldebehörde: Telefon: 036693 / 470 - 19

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Königshofen Telefon: 036691 / 51 771

Dienstag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Schkölen Telefon: 036694 / 403 - 0

Meldebehörde Telefon: 036694 / 403 - 16

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung

Bürgermeister

Crossen a.d. Elster Herr Berndt donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf Herr Baumert donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland Herr Baumann mittwochs 17.15 - 18.15 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda Herr Dietrich mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen Frau Dr. Ehlers-Tomancová dienstags 17.00 - 18.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Mahl donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Mahl donnerstags 17.30 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain Herr Weihmann dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek

in Crossen Flemmingstraße 17 donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839

Kontaktbereichsbeamter PHM Bauer

in Schkölen Naumburger Str. 4 donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel.  036694 / 40 319
Fax: 036694 / 36 880

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen

Nach telefonischer Vereinbarung: Frau Brigitte Lihs, Crossen an der Elster, 036693 470 - 24
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Sie können die Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter über folgende  
Direkteinwahlnummern erreichen:
Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender

Herr Bierbrauer 036693/ 470-23

Sekretariat Frau Klaumünzner 036693/ 470-12
Fax 036693/ 470-22

Hauptamt
Leiterin Frau Baas 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal Frau Gründonner 036693/ 470-15
SB allg. Verwaltung/
Friedhöfe

Frau Rosenstengel 036693/ 470-18

SB Ordnungsamt/ Frau Kertscher 036693/ 470-25
Kultur
SB Kinder-
tagesstätten/

Frau Seidler 036693/ 470-27

Amtsblatt

Meldebehörde Frau Pommer 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin Frau Sturm 036693/ 470-30
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei/
Steuern

Frau Zillich 036693/ 470-33

Kassenleiterin Frau Draht 036693/ 470-36
SB Kasse Frau Kupke 036693/ 470-35

Bauamt
stellv. Leiter Herr Altner 036693/ 470-14
SB Bauamt/
Feuerwehr

Herr Rechenberger 036693/ 470-28

SB Bauamt Frau Schwittlich 036693/ 470-34
Bau-Ing. Herr Trübger 036693/ 470-21

Kontakt-
bereichsbeamter

Herr Korbanek 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail: info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Verwaltungsstelle Königshofen
(Öffnungszeiten beachten) 036691/ 51 771

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
Sekretariat/Barkasse Frau Spörl 036694/ 403-11
stellv. Leiterin Frau Kühnel 036694/ 403-26
SB Allg. Verwaltung/ Frau Zeutschel 036694/ 403-25
DGHs/ 
Versicherungen
Fax 036694/ 403-20

Meldebehörde Frau Hartje 036694/ 403-16

Bauamt
Leiterin Frau Hauschild 036694/ 403-15
SB Bauamt Frau Reich 036694/ 403-24

E-Mail
Stadt Schkölen

schkoelen@vg-hes.de

Kontakt-
bereichsbeamter

Herr Bauer 036694/ 403-19

Klubhaus Crossen Frau Meißgeier 036693/ 24 87 27

E-Mail-AdressenVerwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen
Bierbrauer, Martin bierbrauer@vg-hes.de
Altner, Roberto altner@vg-hes.de
Baas, Michaela baas@vg-hes.de
Draht, Romy draht@vg-hes.de
Gründonner, Lisa gruendonner@vg-hes.de
Hartje, Kathleen hartje@vg-hes.de
Hauschild, Genia hauschild@vg-hes.de
Kertscher, Claudia kertscher@vg-hes.de
Klaumünzner, Nicole klaumuenzner@vg-hes.de
Krause, Iris krause@vg-hes.de
Kühnel, Nicole kuehnel@vg-hes.de
Kupke, Maria kupke@vg-hes.de
Pommer, Julia pommer@vg-hes.de
Rechenberger, Mathias rechenberger@vg-hes.de
Reich, Silvia reich@vg-hes.de
Rosenstengel, Eva rosenstengel@vg-hes.de
Schwittlich, Angela schwittlich@vg-hes.de
Seidler, Margit seidler@vg-hes.de
Spörl, Sandra spoerl@vg-hes.de
Sturm, Anna-Maria sturm@vg-hes.de
Trübger, Ingo truebger@vg-hes.de
Zeutschel, Mareen zeutschel@vg-hes.de
Zillich, Claudia zillich@vg-hes.de
VG info@vg-hes.de

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, den 10. November 2021, 14.00 Uhr

(bitte unbedingt beachten)

Nächster Erscheinungstermin
Samstag, den 20. November 2021

Im Monat November gratulieren wir ...
Im September-Amtsblatt hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen.
In Crossen konnten wir am 08.10. Herrn Peter Krause zum  
75. Geburtstag gratulieren. Wir bitten um Entschuldigung.

Crossen an der Elster
11.11. zum 80. Geburtstag Herr Kirsch, Ludwig
26.11. zum 90. Geburtstag Herr Löwe, Hans

Hartmannsdorf
30.11. zum 75. Geburtstag Herr Schmierzchata, Günter

Heideland, OT Großhelmsdorf
22.11. zum 70. Geburtstag Herr Müller, Rolf

Rauda
06.11. zum 80. Geburtstag Frau Kornmann, Christel

Schkölen
05.11. zum 90. Geburtstag Frau Krieg, Erna
08.11. zum 70. Geburtstag Frau Dohna, Marion
13.11. zum 85. Geburtstag Frau Heider, Margot
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Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft

Bundestagswahl
Zur Ermittlung der nachfolgend abgedruckten vorläufigen Ergebnisse waren am Wahltag im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
über 100 Wahlhelfer im Einsatz. Ihnen allen spreche ich hiermit, auch im Namen aller Bürgermeister, unseren herzlichsten Dank für 
die vielen Stunden gewissenhaft geleisteter ehrenamtlicher Arbeit.

Bierbrauer
Gemeinschaftsvorsitzender

Bundestagswahl 26.09.2021 - Vorläufiges Ergebnis
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3. Die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch die Planung berührt werden kann, erfolgt auf Grund-
lage des § 4 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 2 
BauGB im Parallelverfahren. Die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sind über die öffentliche Ausle-
gung des Entwurfs des Bebauungsplans zu unterrichten.

4. Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekannt gemacht.

JA-Stimmen NEIN-Stimmen Stimmenthaltungen
7 0 0

Beschluss - Nr. 30 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, dass bei der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 50.000 
€ Fördermittel beantragt werden.

JA-Stimmen NEIN-Stimmen Stimmenthaltungen
1 3 2

- abgelehnt -

Beschluss - Nr. 31 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster befür-
wortet, dass der Schlossförderverein bei der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz 50.000 € beantragt.

JA-Stimmen NEIN-Stimmen Stimmenthaltungen
3 2 2

Beschluss - Nr. 32 / 2021:
Rechtsstreitigkeit - nichtöffentlich

JA-Stimmen NEIN-Stimmen Stimmenthaltungen
7 0 0

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Crossen an der Elster sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)

(befristet).

Ihre Aufgaben u.a.:
• Unterhaltung und Instandhaltung gemeindeeigener Ge-

bäude/ Durchführen von Kleinstreparaturen aller Art / 
Reparaturarbeiten im öffentlichen Bereich

• Wartung und Pflege gemeindeeigener Technik
• Pflege und Sauberhalten von Grünflächen, gärtnerische 

Arbeiten, Friedhofspflege
• Reinigung der Straßen an öffentlichen Plätzen und 

Grundstücken
• Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Flächen

Wir erwarten:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem Beruf des Hand-

werks / hilfsweise der Landschaftspflege mit mehrjähri-
ger nachgewiesener Tätigkeit in diesen Bereichen

• Gesundheitliche Eignung zur Ausübung (teilweise 
schwerer) körperlicher Tätigkeit

• Wünschenswert: Wohnsitz in der Gemeinde, Zusatzqua-
lifikationen (z.B. Motorsägenlehrgang u.a.) Mitglied in der 
freiwilligen Feuerwehr

• Befähigung und Erfahrung im Umgang mit Maschinen 
und Werkzeugen für gärtnerische Arbeiten sowie Führen 
eines Traktors

• Führerscheinklasse C 1

Wir erwarten Spaß an der Arbeit, Teamgeist, Motivation, Fle-
xibilität und eine selbstständige Arbeitsweise sowie den siche-
ren und souveränen Umgang mit Menschen. Voraussetzung 
sind die Führerscheinklassen BE und T. Kenntnisse im Führen 
von Maschinen sind von Vorteil.

Feststellungen der Jahresrechnungen der 
Stadt Schkölen und der Gemeinde Heideland
Die festgestellten Jahresrechnungen der

Stadt Schkölen 2018, Stadt Schkölen 2019 und der
Gemeinde Heideland 2018

mit ihren Anlagen, sowie die Schlussberichte des Rechnungs-
prüfungsamtes inkl. den Beschlüssen über die Feststellung der 
Jahresrechnungen und über die Entlastungen der o. g. Stadt und 
der Gemeinde liegen während der Dienstzeiten in der Zeit vom

18.10.2021 - 02.11.2021

in der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, 
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster zu jedermanns 
Einsicht aus und stehen bis zur Feststellung der folgenden Jah-
resrechnungen zur Einsichtnahme zur Verfügung.

Ausfall der Sprechzeit

Sehr geehrte Damen und Herren,
um das bestehende Risiko der Verbreitung 
der Viruserkrankung zu minimieren, sind 
auch wir Revierleiter gehalten, den persönlichen Kontakt 
weitestgehend einzuschränken, so dass bis auf Weiteres 
die Sprechstunden nicht abgehalten werden. Insoweit 
bitte ich um Kontaktaufnahme

per Telefon unter 0172 3480225 oder 0361 573913233
bzw. per E-Mail
unter christine.thar@forst.thueringen.de

Danke für Ihr Verständnis.

Ihr Revierleiter Christine Thar

Gemeinde Crossen an der Elster

Beschlüsse des Gemeinderates der  
Gemeinde Crossen an der Elster zur  
Sitzungam 23. September 2021
Beschluss - Nr. 28 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster stimmt 
der vierten Änderungssatzung zur Verbandssatzung des ZWE 
(Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Eisenberg) in der vorliegenden Form zu.

JA-Stimmen NEIN-Stimmen Stimmenthaltungen
3 3 1

- abgelehnt -

Beschluss - Nr. 29 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt:
1. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der 

Gemeinde Crossen an der Elster zum Neubau einer Produk-
tions- und Lagerhalle mit Sozialtrakt als Betriebserweiterung 
der Gerstacker Marken GbR als Überplanung einer süd-
östlichen Teilfläche des Bebauungsplanes Nr. 1 Gewerbe- 
und Industriepark „Lange Wiese / Rautenanger“ sowie die 
Begründung mit Umweltbericht werden in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.

2. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, die 
Begründung mit Umweltbericht in der vorliegenden Fassung 
und das Fachgutachten „Faunistische Kartierungen in Cros-
sen/Thüringen auf einer Brachfläche Am Rautenanger 3 zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Produktions- und Lager-
halle Fa. Gerstacker Marken GbR“ sowie die wesentlichen der 
Gemeinde bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
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Darüber hinaus liegen der Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes mit Begründung und Umweltbericht, das zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan erstellte Gutachten und die 
der Gemeinde bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen vom 25.10.2021 bis 26.11.2021 in der Bauverwaltung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Heideland-Elstertal-Schkölen“, 
Flemmingstraße 17, in 07613 Crossen a.d. Elster, 4. Etage, wäh-
rend der Öffnungszeiten

Montag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

öffentlich aus und können dort nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Rufnummer 036693 - 47014 oder nach Ter-
minvereinbarung per Email unter altner@vg-hes.de eingesehen 
werden. Auf Grundlage des Hygienekonzeptes der Gemeindever-
waltung können Termine nur für Einzelpersonen vergeben werden.

Alle ausliegenden Unterlagen sind auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Crossen unter www.heideland-elstertal.de einzusehen.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde Crossen a.d. Elster deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ist 
unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung mit aus-
gelegt werden, gehört neben dem Umweltbericht das Gutach-
ten „Faunistische Kartierungen in Crossen/Thüringen auf einer 
Brachfläche: Am Rautenanger 3“ des Büros Ronald Bellstedt, 
99867 Gotha, vom 31.08.2021.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

I. Aus dem Umweltbericht

1. Angaben zum Schutzgut Boden und Fläche
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, u.a. mit Ausfüh-
rungen zur Überformung des Bodens, zum Verlust von Bo-
denfunktionen und zur Versiegelung.

2. Angaben zum Schutzgut Wasser
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, u.a. mit Ausfüh-
rungen zum Grundwasser und zu Stand- und Fließgewäs-
sern.

3. Angaben zum Schutzgut Klima und Luft
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, u.a. mit Ausfüh-
rungen zum Lokalklima und zum Mikroklima.

4. Angaben zum Schutzgut Tiere und Pflanzen
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes auf im Bearbeitungs-
bereich vorhandene Vegetationsstrukturen, Biotope und Fau-
na mit Ausführungen zu den Auswirkungen der Planung.

Wir bieten:
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
• eine befristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen wö-

chentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden
• Bezahlung entsprechend der Berufserfahrung in der Ent-

geltgruppe 2 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD VKA)

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Personalabteilung Frau Gründonner, Tel. 036693/470-15

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über die Zustel-
lung der Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugnisse, Tatigkeitsnachweise, Nachweise über fachliche 
Qualifikationen) bis zum 29.10.2021, 12:00 Uhr an die Ge-
meinde Crossen über die Verwaltungsgemeinschaft Hei-
deland-Elstertal-Schkölen, Flemmingstraße 17, 07613 
Crossen an der Elster oder an gruendonner@vg-hes.de.

Berndt
Bürgermeister
Gemeinde Crossen

Bekanntmachung

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der  
Gemeinde Crossen an der Elster zum Neubau  
einer Produktions- und Lagerhalle mit Sozialtrakt 
als Betriebserweiterung der Gerstacker Marken GbR 
als Überplanung einer südöstlichen Teilfläche des 
Bebauungsplans Nr. 1 Gewerbe- und Industriepark 
„Lange Wiese / Rautenanger“ gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen a.d. Elster hat am 
23.09.2021 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes der Gemeinde Crossen an der Elster 
zum Neubau einer Produktions- und Lagerhalle mit Sozialtrakt als 
Betriebserweiterung der Gerstacker Marken GbR als Überpla-
nung einer südöstlichen Teilfläche des Bebauungsplans Nr. 1 Ge-
werbe- und Industriepark „Lange Wiese / Rautenanger“ sowie die 
Begründung gebilligt und die öffentliche Auslegung beschlossen.

Das Plangebiet befindet sich im Süden der Gemeinde Crossen 
a.d. Elster. Der Geltungsbereich 1 umfasst das Flurstück 60/68 
in der Flur 3 der Gemarkung Crossen a.d. Elster mit einer Flä-
che von ca. 4,1 Hektar sowie zum Zwecke des Anschlusses an 
öffentliche Verkehrsflächen Teilflächen der Flurstücke 55/2 (Am 
Rautenanger) und 56/2 (Tauchlitzer Straße) in der Flur 3 der 
Gemarkung Crossen a.d. Elster. Der Geltungsbereich 2 des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes umfasst weiterhin das für 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen festgesetzte Flurstück 58/11 
in der Flur 3 der Gemarkung Crossen a.d. Elster.

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan soll Baurecht zur 
Erweiterung des Produktionsstandortes der Gerstacker Marken 
GbR am bestehenden Firmenstandort im Süden des Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes geschaffen werden.

Für den räumlichen Geltungsbereich ist der beigefügte Lageplan 
maßgebend.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes zum Neubau einer Produktions- und Lager-
halle mit Sozialtrakt als Betriebserweiterung der Gerstacker Mar-
ken GbR als Überplanung einer südöstlichen Teilfläche des Be-
bauungsplans Nr. 1 Gewerbe- und Industriepark „Lange Wiese 
/ Rautenanger“ erfolgt auf Grundlage des Gesetzes zur Sicher-
stellung ordnungsgemäßer Plan- und Genehmigungsverfahren 
während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsge-
setz – PlanSiG) vom 20. Mai 2020 durch öffentliche Auslegung 
des Planentwurfs mit Begründung und Umweltbericht, dem zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan erstellten Gutachten und 
den der Gemeinde bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen im Internet.
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- Hinweise der Unteren Bodenschutzbehörde zum Umgang 
mit dem Schutzgut Boden während der Baudurchführung 
und Hinweis, dass das Vorhabengebiet im Thüringer Alt-
lasteninformationssystem nicht als Altstandort bzw. Alt-
lastverdachtsfläche erfasst ist.

3. Stellungnahme des Landesamtes für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum vom 26.07.2021
- Hinweis auf die Abstimmung geplanter externer Aus-

gleichsflächen mit der Behörde und betroffenen Land-
wirten, sofern die Inanspruchnahme landwirtschaftlicher 
Flächen vorgesehen ist.

- Vorschläge zu Ausgleichsmaßnahmen, z.B. Entsiegelung, 
Maßnahmen zur Wiedervernetzung von Lebensräumen, 
Bewirtschaftungs- oder Pflegemaßnahmen, Maßnahmen 
aus dem Maßnahmenplan der Wasserrahmenrichtlinie.

4. Stellungnahme der Thüringer Landesamtes für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz vom 05.08.2021
- Hinweis, dass die geplante Bebauung das Überschwem-

mungsgebiet der Weißen Elster tangiert und Hinweis 
dass festgesetzte Überschwemmungsgebiete, Hochwas-
serrisikogebiete, ausgewiesene Vorbehaltsflächen für 
Hochwasserschutzmaßnahmen und die laufenden Hoch-
wasserschutzplanungen zu beachten sind.

- Hinweis zu laufenden Planungen der Behörde zur Verbes-
serung des Hochwasserschutzes an der Weißen Elster.

- Hinweis auf die westlich des Plangebietes in einer Entfer-
nung von ca. 600 Meter gelegene Deponie Hartmanns-
dorf und auf Grundwassermessstellen im Umkreis der 
Deponie.

- Hinweise und Informationen zum Lärmschutz.
- Hinweise zur Geologie des Plangebietes.

5. Stellungnahme des Naturschutzbunds Deutschland e.V. 
vom 20.07.2021
- Ablehnung des Planvorhabens mit Hinweis auf das Hoch-

wasserschutzgebiet der Weißen Elster.

6. Stellungnahme der Arbeitsgruppe Artenschutz vom 
10.08.2021
- Hinweis auf die Prüfung der ausreichenden Dimensionie-

rung des Überschwemmungsgebietes der Weißen Elster.
- Hinweise zur Auswahl zu pflanzender Bäume, zur Licht-

verschmutzung und zu Glasflächen im Zusammenhang 
mit Vogelschlag.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Gemeinde 
Crossen a.d. Elster ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebau-
ungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der 
Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht 
aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll 
eine Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf 
derselben eindeutig zu vermerken.

Uwe Berndt
Bürgermeister

Anlage

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

5. Angaben zum Schutzgut Landschaftsbild und  
Erholungseignung
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes auf das Land-
schaftsbild und die Erholungseignung.

6. Angaben zum Schutzgut Mensch
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes auf das Schutz-
gut Mensch.

7. Angaben zum Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Bestandsbeschreibung und Bewertung mit Hinweis auf das 
Vorkommen von Kultur- und Sachgütern im Plangebiet.

8. Angaben zu Maßnahmen zur Minderung oder zum Aus-
gleich von Umweltauswirkungen
Ausführungen zur Eingriffsminimierung und zum Ausgleich 
der zusätzlichen erheblichen Beeinträchtigungen der Schutz-
güter.

II. Aus dem Gutachten „Faunistische Kartierungen in Cros-
sen/Thüringen auf einer Brachfläche: Am Rautenanger 3“ 
vom 31.08.2021

Erfassung und Kartierung der Tiergruppen Brutvögel, Zaunei-
dechse und übrige Herpetofauna, Begleitfauna (u.a. Blauflügeli-
ge Ödlandschrecke) mit Dokumentation der Ergebnisse.

III. Aus den umweltbezogenen Stellungnahmen aus der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) 
und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB)

1. Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsamtes 
vom 26.07.2021
- Hinweis zur Darlegung der räumlichen Lage des natur-

schutzfachlichen Ausgleichsbedarfs, welcher innerhalb 
des Geltungsbereichs nicht untergebracht werden kann 
und Hinweis auf die rechtliche Sicherung des Vollzugs 
der innerhalb und außerhalb des Geltungsbereichs fest-
gesetzten Ausgleichsmaßnahmen.

2. Stellungnahmen des Landratsamtes Saale-Holzland-
Kreis vom 05.08.2021
- Hinweis der Unteren Bauaufsichtsbehörde zur Auseinan-

dersetzung mit dem im rechtskräftigen Bebauungsplan 
verankerten Stellenwert der Durchgrünung des Plange-
bietes und Hinweis auf die Überplanung einer im rechts-
kräftigen Bebauungsplan als öffentliche Grünfläche fest-
gesetzten Fläche als Industriegebiet.

- Hinweise der Unteren Abfallbehörde zum Umgang mit der 
Beseitigung von Abfällen.

- Hinweis der Unteren Immissionsschutzbehörde auf die im 
Industriegebiet geltenden Immissionsrichtwerte und Hin-
weis auf die Lage der geplanten südlichen Grundstück-
sausfahrten und ihrer Entfernung zur nächstgelegenen 
Wohnbebauung; in diesem Zusammenhang Hinweis zur 
Ergänzung der Aussagen zu Lieferzeiten und -quantitä-
ten.

- Hinweis der Unteren Naturschutzbehörde auf die Er-
stellung einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
(saP) zum Zwecke der Untersuchung des Vorkommens 
von besonders und streng geschützten Arten im Umfeld 
des Vorhabens, insbesondere Vogel-, Amphibien- und 
Reptilienarten.

- Hinweise der Unteren Naturschutzbehörde zur natur-
schutzfachlichen Eingriffsregelung und zum Ausgleich 
des Defizits durch externe Ausgleichsmaßnahmen.

- Hinweis der Unteren Wasserbehörde auf die Lage des 
Plangebietes am Rande des festgesetzten Überschwem-
mungsgebietes der Weißen Elster und Hinweis auf die 
Lage des Plangebietes außerhalb von Trinkwasser-
schutzzonen.
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Beschluss - Nr. 49 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, Teil-
stücke (Gartenland) aus dem Flurstück 180/1 zu einem Kauf-
preis von 4,00 €/m² zu veräußern.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 50 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, die 
Baumaßnahme Kellersanierung in der Kindertagesstätte Elster-
talspatzen dahingehend zu ergänzen, dass die desolate Elektrik 
zu erneuern ist. Demzufolge ändert sich der Gesamtkostenrah-
men in Höhe der Kosten für die Elektrik. Die Verwaltung wird be-
auftragt, einen entsprechenden Ergänzungsantrag der Maßnah-
me an das TLLLR zu stellen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 51 / 2021:
Grundstücksangelegenheit (nicht öffentlich)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 52 / 2021:
Grundstücksangelegenheit (nicht öffentlich)
- Zustimmung

Eilentscheidungen des Bürgermeisters gem. 
§ 30 ThürKO am 30. September 2021
Betreff: Kindertagesstätte Kellersanierung
Der Bürgermeister erteilt anstelle des Gemeinderates aufgrund 
von Dringlichkeit für die Kellersanierung Maßnahme DEM-
2021/2021-9F-00390 in der Kita Hartmannsdorf, den Zuschlag 
für das Los 1 Abbruch/Erdarbeiten/Abdichtungsarbeiten und Los 
2 Putzarbeiten, Estricharbeiten an die Fa. Luber und Zapf, Eisen-
berg zu folgenden Preisen
Los 1: 89.608,31 € brutto
Los 2: 13.639,78 € brutto, zu vergeben.

Gemeinde Heideland

Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde 
Heideland zur Sitzung am 23. September 2021
Beschluss - Nr. 48 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt, eine 
Überbrückungshilfe in Höhe von 449.792,88 € zu beantragen.
- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Heideland zur Sitzung am 30. September 2021
Beschluss - Nr. 49 / 2021:
Grundstücksangelegenheit (nicht öffentlich)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 50 / 2021:
Grundstücksangelegenheit (nicht öffentlich)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 51 / 2021:
Bauangelegenheit (nicht öffentlich)
- Zustimmung

Gemeinde Crossen an der Elster
Lageplan zu den Geltungsbereichen des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes zum Neubau einer Produktions- und Lager-
halle mit Sozialtrakt der Gerstacker Marken GbR als Überpla-
nung einer südöstlichen Teilfläche des Bebauungsplans Nr. 1 
Gewerbe- und Industriepark „Lange Wiese / Rautenanger“

Gemeinde Hartmannsdorf

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Hartmannsdorf zur Sitzung am 16. September 
2021
Beschluss - Nr. 45 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt den 
1. Nachtragsfinanzplan für die Jahre 2020 - 2024 in der vorlie-
genden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 46 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
außerplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 880/940 - Ver-
messung neuer Bauabschnitte in der Gemeinde in Höhe von 
11.300,00 € für das Haushaltsjahr 2021.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 47 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt die 
Mittel zur Stärkung kreisangehöriger Gemeinden in Höhe von 
50.000 € für folgende Maßnahmen zu verwenden: Dachsanie-
rung Dorfgemeinschaftshaus wegen Starkregen im August 2021.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 48 / 2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, dem 
TEN-Vertrag Nr. 2019-0091 - 1. Änderung - Straßenbeleuchtung 
Raudengrund seine Zustimmung zu geben und vom Bürgermeis-
ter unterzeichnen zu lassen. Der Vertrag wird Bestandteil des Be-
schlusses.
- Zustimmung
Der Vertrag kann zu den Sprechzeiten in der Verwaltungsge-
meinschaft eingesehen werden.
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Zum ehrenamtlichen Ortsteilbürgermeister ist jeder Wahlberech-
tigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag 
das 21. Lebensjahr vollendet und seit mindestens sechs Mona-
ten seinen Aufenthalt in dem Ortsteil hat; der Aufenthalt in dem 
Ortsteil wird vermutet, wenn die Person in dem Ortsteil gemeldet 
ist. Bei mehreren Wohnungen ist die Hauptwohnung im Sinne 
des Melderechts maßgebend. Personen, die die Staatsangehö-
rigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
besitzen, sind unter denselben Bedingungen wahlberechtigt und 
wählbar wie Deutsche.

Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundes-
republik Deutschland:
Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, 
Republik Estland, Republik Finnland, Französische Republik, 
Hellenische Republik (Griechenland), Irland, Italienische Re-
publik, Republik Kroatien Republik Lettland, Republik Litauen, 
Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der Nie-
derlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Sloweni-
en, Slowakische Republik, Königreich Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn sowie Republik Zypern.

Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet.

Zum Ortsteilbürgermeister kann außerdem nicht gewählt wer-
den, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber hinaus ist 
zum Ortsteilbürgermeister nicht wählbar, wer im Übrigen die 
persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis 
nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht 
besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des Ortsteilbürgermeister 
hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber dem Wahlleiter des 
Ortsteils eine schriftliche Erklärung abzugeben, ob er wissentlich 
als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Ministe-
rium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder 
Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat; er 
muss ferner erklären, dass er mit der Einholung der erforderli-
chen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für Verfassungs-
schutz sowie beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR einverstanden 
ist und ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhält-
nis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen 
nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).

1.1
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsteilbürgermeister können 
von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, Wäh-
lergruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. Zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.

Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber kann 
nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Bewerber ent-
halten darf und dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24 
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in 
einem Wahlvorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu seine 
Zustimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvor-
schlag einer Partei oder Wählergruppe ist.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss den 
Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder der Wäh-
lergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann eine weitere 
Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur deutlichen Un-
terscheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist. Gemeinsame 
Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran beteiligter 
Parteien oder Wählergruppen tragen. Die Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählergruppen müssen die Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten tragen, die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlags sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlaus-
schuss die Unterzeichnung für ungültig.

In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stellver-
treter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellvertreter 
müssen wahlberechtigt sein. Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der 
erste Unterzeichner des Wahlvorschlags als Beauftragter, der 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Heideland sucht zum 01.01.2022 eine/n

Erzieher/in* (m/w)d)

Ihre Aufgaben u.a.
• Pflegerische Betreuung der Kinder
• Beobachten des Gesundheitszustandes der Kinder, ggf. 

Informationen an die Eltern
• Beachten der Hygienevorschriften hinsichtlich der Kin-

der, der Räume und des Inventars

Wir erwarten
• Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter 

Erzieher/in
• Spaß an der Arbeit
• Teamgeist
• Motivation
• Flexibilität
• eine selbstständige Arbeitsweise sowie ein sicherer und 

souveräner Umgang mit Menschen.

Wir bieten
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
• eine befristete Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen 

wöchentlichen Arbeitszeit von mind. 30 Stunden, nach 
erfolgreicher Absolvierung der Probezeit von 6 Monaten

• Bezahlung entsprechend der Berufserfahrung in der 
Entgeltgruppe S8a nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD VKA)

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Personalabteilung Frau Gründonner, Tel. 036693/470-15

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über die Zustel-
lung der Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise, Nachweise über fachliche 
Qualifikationen) bis zum 30.11.2021, 16:00 Uhr an die

Gemeinde Heideland über die Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen, Flemmingstraße 17, 07613 
Crossen an der Elster oder an gruendonner@vg-hes.de

Baumann
Bürgermeister
Gemeinde Heideland

Wahl des Ortsteilbürgermeisters Törpla,  
Gemeinde Heideland am 09.01.2022
Am 9. Januar 2022 findet die Wahl des Ortsteilbürgermeisters 
Törpla, Gemeinde Heideland statt.

Als Gemeindewahlleiter wurde Frau Michaela Baas berufen:

Anschrift: Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-
Schkölen
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster

Übliche Dienstzeiten der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-
Elstertal-Schkölen in Crossen sind:

Montag von 9:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag von 9:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch von 9:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

1.
In dem Ortsteil Törpla, Gemeinde Heideland wird am 9. Januar 
2022 der ehrenamtliche Ortsteilbürgermeister gewählt.
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Abstimmung gewählt werden. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern 
ist Gelegenheit zu geben, sich und ihre Ziele der Versammlung in 
angemessener Zeit vorzustellen. Zur Aufstellung eines gemein-
samen Wahlvorschlags ist eine gemeinsame Versammlung aller 
beteiligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber 
kann auch durch eine Versammlung von Delegierten, die von 
den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahlbe-
rechtigten Angehörigen der Wählergruppe aus der Mitte einer 
vorgenannten Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt 
worden sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden.

Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Bewer-
bers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einladung 
sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag ein-
zureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und zwei wei-
tere Teilnehmer der Versammlung gegenüber dem Wahlleiter des 
Ortsteils an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in geheimer 
Abstimmung erfolgt ist, dass jeder stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung vorschlagsberechtigt war und den Bewerbern 
Gelegenheit gegeben wurde, sich und ihre Ziele der Versamm-
lung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur 
Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; 
er gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 des 
Strafgesetzbuches.

3.
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht auf-
grund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten 
Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im 
Kreistag des Landkreises Saale-Holzland-Kreis, oder im Ge-
meinderat der Gemeinden Heideland vertreten sind, müssen 
neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der 
Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zu-
sätzlich von viermal so viel Wahlberechtigten unterstützt werden 
wie Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind.

Für den Ortsteil Anzahl Unterschriften
Törpla 26 (10 + 4 x 4)

3.1
Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträ-
ger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreistag oder Ge-
meinderat vertreten ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen 
einzelnen Wahlvorschlags neben den Unterschriften von zehn 
Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wäh-
lergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschrif-
ten von viermal so viel Wahlberechtigten wie Ortsteilratsmit-
glieder zu wählen sind. Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf 
keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn dessen 
Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit 
im Gemeinderat oder im Kreistag aufgrund desselben gemeinsa-
men Wahlvorschlags ununterbrochen vertreten sind oder wenn 
einer der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen 
einzelnen Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften 
bedürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl un-
unterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag 
des Landkreises Saale-Holzland-Kreis, in dem der Ortsteil liegt, 
oder im Gemeinderat vertreten ist.

3.2
Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine 
Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Na-
men einen Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehr-
heit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder Unterzeichner des früheren 
Wahlvorschlags war.

3.3
Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahlleiter bei der Verwaltungsgemein-
schaft Heideland-Elstertal-Schkölen bis zum 06.12.2021 [34. Tag 
vor der Wahl], 18.00 Uhr, ausgelegte Liste unter Angabe ihres 
Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsdatums 
einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift zu leisten. Die 
Liste zur Leistung von Unterstützungsunterschriften wird vom 
Wahlleiter des Ortsteils mit dem Wahlvorschlag verbunden und 
unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlags während der 

zweite als sein Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht 
auch der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unterzeich-
ner des Wahlvorschlags der Stellvertreter. Soweit im Thüringer 
Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, sind nur der 
Beauftragte und bei seiner Verhinderung sein Stellvertreter be-
rechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzuge-
ben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung 
des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stellvertreter können 
durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlleiter des Ortsteils abberu-
fen und durch andere ersetzt werden.

1.2
Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunalwahlordnung 
enthalten:

a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift 

des Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertre-

ters,
d) die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe 

ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als An-
lage beizufügen:

a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den Wahlvorschlag 
zustimmt, nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvor-
schlag aufgestellt ist, zur Zusammenarbeit mit dem Ministe-
rium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit 
oder Beauftragten dieser Einrichtungen und des Einver-
ständnisses mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte 
sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beam-
tenverhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden 
Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1 
ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei 
oder Wählergruppe durchzuführende Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters und 
zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach § 15 Abs. 3 
Satz 2 ThürKWG.

1.3
Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem Muster 
der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nachnamen des Be-
werbers als Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum, den 
Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie unter Angabe des 
Vor- und Nachnamens, des Geburtsdatums und der Anschrift die 
Unterschriften von mindestens fünfmal so viel Wahlberechtigten 
tragen, wie Ortschaftsratsmitglieder zu wählen sind.

Für den Ortsteil Anzahl Unterschriften
Törpla 20

Bewirbt sich der bisherige Ortsteilbürgermeister als Einzelbewer-
ber, sind keine Unterstützungsunterschriften erforderlich.

Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage beizu-
fügen:

Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er für dieselbe Wahl nicht in einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist, zur Zusammenarbeit mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauf-
tragten dieser Einrichtungen und des Einverständnisses mit der 
Einholung der erforderlichen Auskünfte sowie dass ihm die Eig-
nung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.

2.
Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte Be-
werber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen Versamm-
lung von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe in geheimer 
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Stadt Schkölen

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt 
Schkölen zur öffentlichen Sitzung am  
09. September 2021
Beschluss - Nr. 106 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 
beschlossen: Das Protokoll der 14.Sitzung vom 24.06.2021.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 107 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 be-
schlossen: Vierte Änderungssatzung zur Verbandssatzung des 
ZWE (Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung Eisenberg).
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 108 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 
beschlossen: Verwendung der Mittel zur Stärkung kreisangehöri-
ger Gemeinden in Höhe von 50.000 € für folgende Maßnahmen:
• Anschaffung Schneeketten Feuerwehr
• Webseite der Stadt Schkölen
• Baumaßnahme Wetzdorf (Fußweg Siedlung)
• Baumaßnahme Schkölen (Wendeschleife Grüne Weide)
• Baumaßnahme Hainchen (Straßenentwässerung über Nr.55
• Baumaßnahme Hainchen (Parkflächen gegenüber Kinder-

garten)
• 4 Verkehrsspiegel / 3 Masten
• Sanierung kommunaler Wohnungen
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 109 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 
beschlossen: Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2019 auf der Grundlage des vorliegenden 
Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamtes des LRA Saa-
le-Holzland-Kreis.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 110 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 be-
schlossen: Entlastung der Verwaltung von der Haushaltsführung 
für das Haushaltsjahr 2019.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 111 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 
beschlossen: Entlastung des Bürgermeisters von der Haushalts-
führung für das Haushaltsjahr 2019.
- 10 Zustimmung, 1 Enthaltung, 1 Gegenstimme

Beschluss - Nr. 112 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 be-
schlossen: Entlastung des 1.Beigeordneten von der Haushalts-
führung für das Haushaltsjahr 2019.
- Zustimmung (1 Ausschluss)

Beschluss - Nr. 113 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 be-
schlossen: Vergabe des Auftrages für die Maßnahme „Sanierung 
des Teiches in Rockau“ an die Firma TTW Tiefbau & Transport 
GmbH Weida mit einer Bruttosumme von 113.873,24 Euro.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 114 - 15 / 2021
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.09.2021 
beschlossen: Projekte im Rahmen der Dorferneuerung für die 
Dorfregion Poppendorf - Wetzdorf - Rockau - Mertendorf sind:
• Löschwasserzisterne Poppendorf (für 2022)
• Erweiterung Feuerwehr und Sozialtrakt (für 2022/2023)
- Zustimmung

üblichen Dienstzeiten der Verwaltungsgemeinschaft (Dienstzei-
ten und Anschrift siehe oben) ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen Krank-
heit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur 
unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen 
Eintragungsraum bei der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-
Elstertal-Schkölen aufzusuchen, erhalten auf Antrag einen Ein-
tragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch 
bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem Ein-
tragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvor-
schlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung 
im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahlberechtigte 
Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt zu versi-
chern, dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines Eintra-
gungsscheins vorliegen.

Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlos-
sen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für die dieselbe Wahl 
sowie Wahlberechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine 
andere Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahl-
vorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Geleistete Un-
terschriften können nicht zurückgenommen werden.

3.4
Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht die 
erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird dieser Wahlvor-
schlag ebenfalls vom Wahlleiter des Ortsteils mit einer Liste zur 
Leistung der noch erforderlichen Unterschriften (Anlage 7a zur 
ThürKWO) verbunden und unverzüglich nach Einreichung des 
Wahlvorschlages ausgelegt. Die Ausführungen unter 3.3 gelten 
entsprechend.

4.
Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 26.11.2021 [44. 
Tag vor der Wahl] bis 18.00 Uhr eingereicht sein. Die Wahlvor-
schläge sind beim Wahlleiter des Ortsteils einzureichen. Einge-
reichte Wahlvorschläge können nur bis zum 26.11.2021 [44. Tag 
vor der Wahl] bis 18.00 Uhr durch gemeinsame schriftliche Erklä-
rung des Beauftragten des Wahlvorschlags und der Mehrheit der 
übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlags oder durch schriftli-
che Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen werden.

5.
Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag einge-
reicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen 
Bewerber durchgeführt.

6.
Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter des 
Ortsteils unverzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten 
oder die Einzelbewerber aufgefordert, festgestellte Mängel zu 
beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens am 
06.12.2021 [34. Tag vor der Wahl] bis 18.00 Uhr behoben sein. 
Am 07.12.2021 [33. Tag vor der Wahl] tritt der Wahlausschuss 
des Ortsteils zusammen und beschließt, ob die eingereichten 
Wahlvorschläge den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz 
und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten Anforde-
rungen entsprechen und als gültig zuzulassen sind. Stirbt ein 
Bewerber oder verliert er die Wählbarkeit nach der Zulassung 
des Wahlvorschlages, aber vor der Wahl, so findet die Wahl nicht 
statt.

7.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männli-
cher und weiblicher Form.

Heideland, den 06.10.2021

Gemeindewahlleiter
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Nicht nur kulturell, sondern auch baulich ist im letzten Monat eini-
ges passiert: In der Schloßstraße wurden die Risse, welche sich 
im Laufe der Zeit gebildet haben, verschlossen. Im Rosenthal 
hat die Baufirma ihre Arbeit wieder aufgenommen, nachdem das 
Kabel für die Telefonleitung nun endlich den Weg nach Crossen 
gefunden hat. Wahrscheinlich werden wir die verlorene Zeit nicht 
mehr ganz aufholen können, die bauausführende Firma wird je-
doch alles tun, damit wir in den kommenden Monaten gut vor-
ankommen. Auch die Schilder für die Einbahnstraße in der Teis-
kersiedlung sind nach langer Wartezeit eingetroffen. Wir werden 
nun in den nächsten Tagen die Anordnung der Verkehrsbehörde 
umsetzen. Einige haben mich bereits auf die fehlende Beleuch-
tung in der Schloßstraße / Ecke Friedensstraße angesprochen. 
Wir bemühen uns, dieses Problem schnellstens zu beheben und 
ich bedanke mich an dieser Stelle für den Hinweis.

Zum Schluss möchte ich noch darauf aufmerksam machen, dass 
wir für unsere Ortschronik noch Material aus den Jahren 1933-
1950 suchen. Wer also Schriftstücke, Postkarten, Landkarten 
oder alte Dokumente hat und uns diese zur Verfügung stellen 
würde, kann sich jederzeit gern bei mir oder Herrn Grabowski 
melden.

So, und nun genießen Sie die schönen Herbsttage und bleiben 
Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Infos aus dem Klubhaus sowie  
Seniorenbüro Crossen

Rückblicke

Ein facettenreicher Monat mit einer Vielzahl von Angeboten und 
Veranstaltungen liegt nun schon wieder hinter uns, aber die Erin-
nerungen sind noch ganz frisch. Neben den nun schon regelmä-
ßig stattfindenden Angeboten, wie Gymnastik, Töpfern, Malen, 
Fluidpainting, das beliebte Dienstagsfrühstück und der Senioren-
mittagstisch gab es einen interessanten Einblick in die Stauden-
welt von Karl Foerster mit Herrn Gabler, sowie eine abenteuer-
liche Reise durch die Wüste von Algerien mit Bernd Landmann. 
Eine kleine Einsicht über den Stand der Orts-Chronikarbeit konn-
ten unsere Gäste, von Steffan Grabowski, unserm Ortschronis-
ten, erhalten. Wenn Sie noch Material und Erzählungen aus der 
Zeit von 1940 - 1990 zur Verfügung stellen möchten, dann mel-
den Sie sich gern im Klubhaus. Die Chronisten werden sich dann 
mit Ihnen persönlich in Verbindung setzten. Gleich zwei Märkte 
fanden in den letzten Wochen statt. 

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
die ersten Herbsttage gehören bereits der Vergangenheit an. Die 
Tage werden wieder kürzer und die Zeit verfliegt noch etwas schnel-
ler. Entsprechend vergingen auch die letzten vier Wochen in unse-
rer Gemeinde mit den vielen großen und kleinen Highlights rasant.

Am 11. September fand der diesjährige Herbst-Kinderkleiderba-
sar in unserem Klubhaus statt. An diesem Tag wurden wieder 
unzählige Kinderkleidungsstücke, Spielzeuge und Praktisches 
für Groß und Klein verkauft. Es ist kaum vorstellbar, welch lo-
gistischer Aufwand hinter dieser Veranstaltung steckt. Um so 
dankbarer bin ich, dass es durch die vielen Helferinnen und Hel-
fer zweimal im Jahr gelingt, in unserem Ort dieses Angebot zu 
machen. Auch bei diesem Kleiderbasar stand alles unter dem 
Einfluss der aktuellen Corona Regeln. Daher möchte ich mich 
bei den Veranstaltern für den Mut, die Energie und die Zeit be-
danken, welche die Realisierung unter diesen schwierigen Be-
dingungen zweifelsfrei gekostet hat.

Zwei Wochen später, am 26. September, fanden die Wahlen zum 
20. Deutschen Bundestag statt. Natürlich waren auch in Crossen 
alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihre Stimme für das wich-
tigste Parlament auf Bundesebene abzugeben. Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung ganz herzlich be-
danken, die ihren Sonntag geopfert haben, um einen reibungslosen 
Wahlverlauf zu gewährleisten. Das ist keine Selbstverständlichkeit. 
Über das Ergebnis der Bundestagswahl kann man zweifelsfrei 
unterschiedlicher Meinung sein. Was mich jedoch nachdenklich 
stimmt, war, dass nur 57,9% in unserer Gemeinde ihre Stimme ab-
gegeben haben. Damit bleiben wir auch deutlich hinter der landes-
weiten Wahlbeteiligung, die diesmal bei 74,9 % lag.

Dank eines Anbieters für Hubschrauberrundflüge hatten wir am 
gleichen Tag erstmals die Möglichkeit, Crossen von oben zu se-
hen. Die Firma, welche die Rundflüge organisiert und durchge-
führt hat, war von dem großen Zuspruch begeistert und für all die-
jenigen, die in den Genuss eines solchen Rundflugs gekommen 
sind, war es sicher ein tolles Erlebnis und ein echtes Abenteuer.

Häufig liegen Tradition und Neuerung ja nah beieinander, wie 
zum Beispiel in Crossen am Tag der Einheit. So machte am 
Samstag zunächst die Ostthüringen-Tour des deutschen Nach-
wuchs-Radsports in unserer Region halt. Wie in jedem Jahr war 
es eine tolle Veranstaltung, von der die gesamte Region profitiert. 
Denn an diesem Tag sind unzählige Starterinnen, Begleitperso-
nen und Organisatoren in unserer Region unterwegs. Nur einen 
Tag später nahmen wir erstmals als fester Anlaufpunkt am traditi-
onellen Abradeln teil. So konnten wir zahlreiche Menschen durch 
unser Crossener Schloss führen und die Tschu-Tschu-Bahn, für 
deren Anschaffung und Betreibung sich eigens ein länderüber-
greifender Verein gegründet hat, fuhr erstmals durch Crossen 
und erzeugte viele überraschte und freudige Gesichter.

Trotz leicht steigender Inzidenzen können wir das kulturelle Le-
ben in Crossen glücklicherweise langsam wieder hochfahren. 
Das macht sich auch im Terminkalender unseres Klubhauses 
bemerkbar. Allein im letzten Monat konnten Malkurse, Töpfern, 
Reiseberichte, ein Konzert mit Karin Roth sowie Trödelmarkt, 
Kabarett und eine Fahrt zur BUGA angeboten werden. Bei an-
deren Veranstaltungen mussten wir leider deutlich härtere Ent-
scheidungen treffen. So haben wir uns nach einem langen Abwä-
gungsprozess entschieden, das Teichfest und den Bauernmarkt 
auch in diesem Jahr abzusagen. Dies fiel uns keinesfalls leicht, 
aber die Verantwortlichen sind sich einig, dass wir die geforder-
ten Hygienebestimmungen schlicht nicht einhalten könnten und 
letztlich auch nicht verantworten können. Zumindest für den Bau-
ernmarkt haben wir uns für eine kleinere Variante in Form eines 
Frühschoppens entschieden, welcher jedoch ausschließlich un-
ter freiem Himmel stattfindet.
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25.10, 16:00, Es wird bunt und sehr kreativ zu unserem „Mal-
kurs-Fluid Painting“ mit Elena Köhler. Atemberaubende Er-
gebnisse und Inspirationen! Für Erwachsene und für Kinder. 
Schnuppern Sie rein und entdecken Sie eine neue Leidenschaft! 
Wir bitten unbedingt um vorherige Anmeldung! Bei weiteren Ter-
minwünschen von kleinen Gruppen bitten wir um Absprache!

26.10., 9:00, Dienstagsfrühstück für jederman (Wir bitten un-
bedingt um vorherige Anmeldung!

2.11., 16:00, Blutspendedienst DRK

3.11., 15:00 Seniorengeburtstagsfeier für alle August, Sep-
tember und Oktober Jubilare

8.11., 16:00, „Malkurs mit Ute“, für Geübte und Ungeübte, für 
Große und Kleine, für all diejenigen, welche in der Gemein-
schaft gerne Zeichnen und Malen. Nur mit Voranmeldung!!!

8.11., 18:00, Singestammtisch mit Hartmut „Trudi“ Baum
Singen macht froh! Wer Freude am Singen hat - das Lied schätzt, 
ist recht herzlich eingeladen um seine Stimme froh erklingen zu-
lassen. Seit mehr als 14 Jahren ist er darüber hinaus der Kopf 
der Deutsch Folk-Band „die hohen dorfer“ Du hast Interesse? 
Melde dich bitte unverbindlich bei Hartmut J. Baum unter eMail: 
cantus-ligno@mail.de, Mobil: 0173 9291604

9.11., 12:00, Senioren-Mittagstisch mit Diana - 1 x im Monat 
nicht selber kochen!
Die Elstertalküche und das Seniorenbüro laden einmal im Monat 
zum gemeinsamen Mittagstisch ein. Nur mit Voranmeldung unter 
036693 248727 oder 0173 6426551!
Sie können sich bei der Anmeldung zwischen 3 Gerichten ent-
scheiden.
Wir freuen uns auf unsere 4. gemeinsame Mittagsrunde und hei-
ßen Sie herzlich willkommen!

13.11., 15:00, „Edward Simoni“ - 30 Jahre Panträume - Das 
Konzert mit Musik und Emotionen“, Europaweit einmalig! Kar-
tenvorverkauf ab sofort im Klubhaus Crossen
Edward Simoni zählt zu den erfolgreichsten Multiinstrumentalis-
ten weltweit und hat in den letzten 30 Jahren alles erreicht, was 
sich ein Künstler nur erträumen kann. Er platzierte sich mehrfach 
in den deutschen Charts, gewann zweimal in Folge die legendä-
re ZDF-Hitparade mit seiner Komposition „Pan-Träume“ und ar-
beitete mit zahlreichen nationalen und internationalen Kollegen 
zusammen.
Besonders hervorzuheben ist die Zusammenarbeit mit James 
Last. In fast allen großen TV- Sendungen in Deutschland und den 
Nachbarländern war Edward Simoni schon zu Gast. Seine Pro-
duktionen auf über 23 Studio-Alben wurden mit Gold und Platin 
ausgezeichnet. Die größte Ehre seiner musikalischen Laufbahn 
erhielt Edward Simoni mit der goldenen Stimmgabel aus den 
Händen von Showmasterlegende Dieter Thomas Heck. Anläss-
lich seiner Jubiläumstour 2021 gastiert Edward Simoni nun auch 
in Crossen.

Zum einen der über Jahre begehrte Kinderkleiderbasar, welcher 
wieder mit viel Engagement durchgeführt wurde. Aber auch unser 
Trödel- & Ladyflohmarkt, welchen die Senioren-Gruppe, auch „Club-
schachteln“ genannt, organisiert und durchgeführt haben, konnte 
zahlreiche Gäste zum stöbern, probieren, entdecken und kaufen 
begrüßen. Ob Altes, Neueres oder bezaubernde Damenmode, 
Skuriles, Spielsachen oder Werkzeuge... von allem war etwas im 
Angebot. Ein Kinderstaubsauger war beispielsweise das Highlight 
für eine kleine junge Dame, welche mit ihrem neuen Spielzeug über 
Gänge und Böden mit strahlenden Kinderaugen wirbelte. Den einen 
oder anderen Gast mehr, hätten wir uns gern vorstellen können, 
aber vielleicht ja beim nächsten Mal, wenn es wieder heißt „Trödel-
wahn und Lady-Flohmarkt im Klubhaus Crossen“. Vielen herzlichen 
Dank an all die fleißigen Helfer und Unterstützer, welche für Ge-
staltung, Organisation, Versorgung und Durchführung viel Zeit und 
Energie im Ehrenamt investiert haben. So dass unsere Gäste und 
Händler sich wohl- und sicher fühlen konnten.

Und endlich war es auch soweit „Karin Roth“ mit ihren volks-
tümlichen Weisen aus dem Thüringer Wald war bei uns zu Gast. 
Bei Kaffee und Kuchen, humorvoller Unterhaltung und viel Musik 
konnten die Liebhaber der Musik von „Herbert Roth“ aus Rauda, 
Zschorgula, Bad Köstritz und natürlich Crossen und Umgebung 
in Erinnerungen schwelgen und kräftig Mitsingen und Schunkeln
.

Vielen Dank auch hier noch einmal den fleißigen „Clubschächtel-
chen“, welche für diesen gelungenen Nachmittag mit viel Ener-
gie und Einsatz alles gegeben haben. Auch ein herzliches Dan-
keschön an unsere Bäckerin Liselotte. Ein „SPECIAL MIX aus 
Satiere & Gundermann Liedern konnten die Gäste der Veran-
staltung des Kabarett „Wirsing“ erleben. Liebevoll ausgesuchte 
Songs und Satieretexte, die mit Herz und Leidenschaft gesun-
gen und gespielt wurden - ganz wirsingtypisch arrangiert.

Vorankündigungen - Veranstaltungen Klubhaus sowie 
dem Seniorenbüro

18.10., 10:00, „Sanfte Gymnastik für Körper & Geist mit  
Marion“ Fit in den Tag, fit in die neue Woche - eine knappe Stun-
de gefüllt voller leichter Übungen mit großer Wirkung. Anmel-
dung erwünscht! Die Gymnastikstunde findet jeden Montag, 
10:00 Uhr statt!

19.10., 19:00, KULTURDIENSTAG - Reisebericht von und mit 
Putzens „Island - Eine Insel voller Kontraste“
Lassen Sie sich entführen ins Land der Geysire und heißen 
Quellen, Gegensätze wie Feuer und Eis, Sandstrände und im-
posante Bergmasive, karge Schotterebenen u. grüne Wiesen, 
tosende Wasserfälle und kleine vor sich hinplätschernde Bäche, 
heiße Quellen neben Eis und Schnee sowie ein Wetter, das sich 
in kürzester Zeit ändert. Reykjavik, eine kleine aber trendige 
Hauptstadt. Durch Vulkanismus vor 20 Mill. Jahren entstanden, 
diese Kräfte sind auch heute noch tätig.
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Weiterhin findet statt:

- Line-Dance-Kurs - jeden 1., 2. u. 3. Dienstag im Monat, von 
18:00 bis 19:30 Uhr (bei Interesse bitte Voranmelden im 
Klubhaus)

- Tanzschule Paunack Die Zeiten der verschiedenen Kurse für 
Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der Tanzschu-
len Homepage

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen, der 
Tagespresse, Facebook und unserer Homepage.

Das Feiern von Hochzeiten, Geburtstagspartys, Familienfei-
ern, das Durchführen von kleinen Konferenzen oder Semina-
ren ist unter der Beachtung der jeweils geltenden Hygiene-
vorschriften wieder möglich. Daher ist eine Anmietung von 
Räumlichkeiten für Ihre geplante Veranstaltung, von klein 
bis groß, wieder denkbar. Fragen Sie einfach telefonisch 
oder per e-Mail nach! Wir beraten Sie gern und freuen uns 
auf Sie!

Unser öffentlicher Bücherschrank im Klubhaus Crossen - 
nach dem Motto „Nehme Bücher raus - stelle Bücher rein“ 
steht für Sie zur Verfügung.

Sprechzeiten im Klubhaus sind:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gerne telefonisch unter 036693 
248727, 0173 6426551 oder per E-Mail info@klubhaus-cros-
sen.de vereinbaren.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhauses Eure Carla & 
Karin

Gemeinde Rauda

In Rauda ist Kreativität gefragt

Einladung

Am Montag, dem 25.10.2021 findet 
ab 14.00 Uhr in der Gemeinde Rau-
da wieder das Bemalen von Keramik 
statt.

Wir laden alle Schulkinder, Eltern und Großeltern herzlich 
ein. Aus Platzgründen ist eine Voranmeldung nötig. Wir bitten 
um Anmeldung bis zum 19.10.21 unter 036691/ 61078.

Die Betreuer

Stadt Schkölen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
heute möchte ich Ihnen ein paar Informationen aus unserer letz-
ten Stadtratssitzung mitteilen sowie einen Rückblick auf die Bun-
destagswahl Ende September werfen.

In der Stadtratssitzung am 09.09.2021 haben wir unter anderem 
über die Mittel zur Stärkung der kreisangehörigen Gemeinden 
beraten und beschlossen. Die kreisangehörigen Gemeinden 
bekommen im Jahr 2021 eine pauschalisierte Zuweisung in 
Höhe von 200,00 EUR je Einwohner für die ersten 250 Einwoh-
ner. Es mag kompliziert klingen. Für uns bedeutet das, dass wir 
50.000,00 EUR Zuweisung erhalten. Diese Summe kann in den 
Jahren 2021 und 2022 gezahlt werden und ist nicht zweckge-
bunden. Die Anschaffung von Schneeketten für die Feuerwehr 
wurde bereits umgesetzt, nachdem der starke Wintereinbruch 
Anfang des Jahres war.

Weiterhin geplant sind Aktualisierung der Webseite der Stadt 
Schkölen, Wendeschleife an der Grünen Weide in Schkölen, 

16.,11.,9:00, Dienstagsfrühstück für jederman (Wir bitten un-
bedingt um vorherige Anmeldung!

17.11., 16:00, Töpfern mit Dorothee „Für Garten und Heim“, nur 
mit Voranmeldung, da nur begrenzte Plätze!

19.11., 19:00, Krimidinner mit den „Elsterkieseln“ vom Kultur-
verein Crossen e.V..
Geniesen Sie einen Abend während einer „Betriebsfeier mit 
Mord - Ein Krimi von Ch. Cavazzini“ bei leckerem Dreigängeme-
nü. Einlass 18:30 Uhr
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame, mörderisch-komische 
Aufführung. KVV ab sofort im Klubhaus Crossen. (Keine Abend-
kasse - nur KVV)

Vorschau

27.11., 15:00, Ein Familienmusical für Groß und Klein „Nuß-
kracher“ mit Muth/Triton aus Zeitz, Kartenvorverkauf ab sofort 
im Klubhaus

18.12., 18:00, Kabarett „SEX UND 60 unterm Christbaum“ mit 
Angelika Beier, Egal ob Sie Weihnachten lieben oder nicht, hier 
sind Sie richtig! Aber egal wie Sie sich entscheiden, gehen Sie 
zu Fannys (Angelika Beiers) neuem Weihnachtsprogramm! Er-
leben Sie einen heiteren Abend, mal satirisch, bissig, grell, mal 
nachdenklich und stimmungsvoll, singend und tanzend mit einer 
fulminanten Bühnenshow.

Tagesfahrtangebot für 2021:

10.11., 9:30, ab Klubhaus Crossen „Martinsgansfahrt“ mit  
Unterhaltungsprogramm und Besuch der Greiner Glas- 
manufaktur in Neuhaus.
Es kann ab sofort, bis spätestens 28. Oktober, die Fahrt Senio-
renbüro Klubhaus-Crossen bezahlt werden? Reservierung auch 
telefonisch möglich! Unter: 036693-248727
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stalters TSV 1885 Schkölen / SSV Friedrich-Schiller-Gymnasium 
Eisenberg.

In diesem Sinne „Sport frei“ und bis zum nächsten Mal!

Ihre Dr. Martina Ehlers-Tomancová

Entsorgungstermine im Oktober/ November 
2021 für Schkölen und Orte

Die Hausmülltonnen werden

in allen Orten abgefahren
am Donnerstag (ungerade KW), den 28.10., 11.11. und am 
25.11.2021

Die gelben Tonnen werden abgeholt

in Graitschen/H.
am Dienstag (ungerade KW), den 26.10., 09.11. und am 
23.11.2021
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag (ungerade KW), den 29.10., 12.11. und am 26.11.2021
in allen anderen Orten
am Montag (ungerade KW), den 25.10., 08.11. und am 
22.11.2021

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Graitschen/H.
am Dienstag (gerade KW), den 19.10., 02.11.,16.11. und am 
30.11.2021
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag (gerade Woche), den 22.10., 05.11. und am 
19.11.2021
in allen anderen Orten
am Montag (gerade KW), den 18.10., 01.11., 15.11. und am 
29.11.2021

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis

Auftaktveranstaltung für den geförderten 
Breitbandausbau im Saale-Holzland-Kreis

Im Kaisersaal des Landratsamtes in Eisen-
berg fand am 15. September die offizielle 
Auftaktveranstaltung für den geförderten 
Breitbandausbau im Saale-Holzland-Kreis. „Ich freue mich, dass 
nach den langwierigen und aufwendigen Vorbereitungen damit 
der Startschuss für den Ausbau des schnellen Internets in un-
seren Dörfern und Städten erfolgen kann.“ Mit diesen Worten 
eröffnete Landrat Andreas Heller das Treffen mit den Verantwort-
lichen der Telekom Deutschland GmbH, Vertretern der Bau- und 
Ordnungsämter der Städte, Verwaltungsgemeinschaften und 
Erfüllenden Gemeinden des Landkreises sowie der zuständigen 
Fachleute im Landratsamt.

Die Telekom-Verantwortlichen informierten die Gäste in diesem 
ersten Kennenlern- und Abstimmungsgespräch detailliert zu den 
Ausbauplänen und Zeitabläufen des Breitbandausbaus im Kreis-
gebiet. Auch die verschiedenen Ausbautechnologien, je nach 
örtlicher Gegebenheit, wurden erläutert. In diesem Zusammen-
hang wurden auch die nötigen Antragsregularien vorgestellt, mit 
der Bitte an die Ämter, diese stets zeitnah zu bearbeiten, um 
den Ausbau nicht zu verzögern. Die Vertreter der Bau- und Ord-
nungsämter hatten auch Gelegenheit, Fragen zu den einzelnen 
Themen zu stellen, und nutzten dies rege.

Die Deutsche Telekom GmbH ist mit Vertragsunterzeichnung 
im September 2020 für den Breitbandausbau der sogenann-
ten weißen Flecken im Saale-Holzland-Kreis, die derzeit noch 
Bandbreiten von unter 30Mbit/s haben, verantwortlich. Im Zuge 
der geplanten Tiefbaumaßnahmen rechnet das Telekommunika-
tionsunternehmen mit weit über 1.000 Anträgen, die bei den zu-
ständigen Bau- und Ordnungsämtern und privaten Eigentümern 
eingereicht und bearbeitet werden müssen.

Kauf und Montage von 4 Verkehrsspiegeln incl. Masten, notwen-
dige Bauarbeiten im ländlichen Bereich sowie Sanierung kom-
munaler Wohnungen. Gleichzeitig ist es angedacht, die sanie-
rungsbedürftigen Häuser zu verkaufen.

Ein weiterer Punkt war die Feststellung und Beschlussfassung 
der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019 sowie Entlas-
tung des Bürgermeisters, des Beigeordneten und der Verwaltung 
für das Haushaltsjahr 2019. Die Feststellung der Jahresrechnung 
wurde bestätigt, die Verwaltung, der 1. Beigeordnete und der 
Bürgermeister einstimmig (im letzten Fall mehrstimmig) entlastet. 
Entsprechend § 80 Abs. 4 ThürKO sind die festgestellte Jahres-
rechnung mit ihren Anlagen sowie der Schlussbericht des Rech-
nungsprüfungsamtes mit den Beschlüssen über die Feststellung 
der Jahresrechnung und die Entlastung ab dem 18.10.2021 zwei 
Wochen lang bei der Verwaltung während der allgemeinen Öff-
nungszeiten öffentlich auszulegen und bis zur Feststellung der 
folgenden Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu 
halten. Ich bitte Sie, bei der Einsichtnahme der Unterlagen allge-
meine hygienische Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbrei-
tung der Corona Virus SARS-CoV-2 zu beachten. Daher bitte ich 
Sie, liebe Bürger, vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Im Rahmen der Dorferneuerung wird die Teichsanierung in 
Rockau durchgeführt. Die Beprobung des Schlammes aus dem 
Teich hat ergeben, dass keine giftigen Stoffe enthalten sind. Die 
Saugstelle für die Feuerwehr wird integriert.

Wie Sie bereits wissen, wurde die Dorfregion Poppendorf-Wetz-
dorf-Rockau-Mertendorf in dem Förderprogramm aufgenommen. 
Dieses Programm läuft bis 2025.

Wir mussten uns entscheiden, welche weiteren Projekte wir für 
das Jahr 2022 beantragen. Da der Bau einer Löschwasserzisterne 
für uns hohe Priorität darstellt, haben wir beschlossen, eine Zister-
ne in Poppendorf zu bauen. Als weiteres haben wir uns den Feu-
erwehrtrakt mit Domäne in Wetzdorf vorgenommen, wobei dieses 
Projekt für die Jahre 2022 und 2023 aufgeteilt werden muss.

Einer der letzten Punkte des öffentlichen Teils war die Errichtung 
zwei Funktürme.

Der erste Antrag ist von Telefonica Deutschland für Pratschütz 
mit einer Masthöhe von 60 Meter. Es wird eine Stellfläche von 
250qm benötigt. Der zweite Antrag von der Deutschen Telekom 
für Rockau hat Masten mit 50m Höhe und einer Stellfläche zwi-
schen 150 bis 200qm. Zurzeit werden passende Standorte, Nähe 
an den Ortschaften und weitere Bedingungen überprüft.

An dieser Stelle sei mir gestattet, kurz auf die Bundestagswahl zu-
rück zu blicken. Am 26. September 2021 haben wir gewählt. Und 
wir waren nicht wenige. Liebe Bürger, Sie haben schon bei der 
letzten Wahl im April mit fast 65 Prozent Wahlbeteiligung gezeigt, 
dass wir eine wahlstarke Gemeinde sind. In unserem Wahlkreis 
(Wahlkreis 195: Saalfeld-Rudolstadt – Saale-Holzland-Kreis - 
Saale-Orla-Kreis) haben wir laut vorläufigen Ergebnissen beinahe 
76 Prozent (75,9%) erreicht, das sind 166 536 Wähler, die sich bei 
sonnigem Sonntagswetter auf den Weg machten oder per Brief-
wahl gewählt haben. Dafür möchte ich Danke sagen! Die Stimmen 
wurden abgegeben und das Ergebnis ist gefallen. Die SPD hat 
die Bundestagswahl gewonnen. Dem vorläufigen Endergebnis der 
Bundestagswahl zufolge sind mindestens fünf verschiedene Koali-
tionsvarianten möglich. Seit Sonntag, dem 03.10.2021, haben die 
Sondierungsgespräche der Parteien untereinander

Die Bildung unserer Regierung bleibt spannend.

Ich möchte Sie kurz darüber informieren, dass die Sperrung der 
Eisenberger Straße in Schkölen bis zum 31.10.2021 aufgrund 
des Unfalls vom 02.10.2021, welcher diverse erhebliche Schä-
den am Gerüst und Baumaterial verursachte, verlängert wird.

Ich bitte Sie um Verständnis und Rücksichtnahme im einge-
schränkten Verkehr.

Und zuletzt möchte ich Sie zum 20. Schkölener Stadtparklauf 
am 06. November 2021 ab 10:00 Uhr am Sportplatz einladen. 
Weitere Informationen finden Sie unter https://ssv-fsg.hpage.
com/20schkoelener-stadtparklauf.html auf der Seite des Veran-
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the Rieboldt und Gina Dechant, die die Redaktion übernahmen, 
und bei der Agentur & Verlag Satzstudio Sommer GmbH aus 
Jena, die für die Gesamtherstellung verantwortlich zeichnete.

Die Broschüre ist in einer Auflage von 2.000 Stück gedruckt. Sie 
wird in den nächsten Tagen an die darin porträtierten Einrichtun-
gen übergeben. Interessenten können sich ein Einzelexemplar 
im Landratsamt (nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel. 
036691 70-222) abholen.

Außergewöhnliche Probe
Ein abendliches Konzert besonderer Art fand am Freitag, dem 
1. Oktober in Rudelsdorf statt. Der Vorstand des Schalmeienor-
chesters Lindau/Rudelsdorf hatte die super Idee ihre Übungs-
stunden nicht wie gewohnt auf dem Sportplatz in Rudelsdorf ab-
zuhalten, sondern ihre Proben in die verschiedenen Ortslagen 
zu verlegen.

Dankeschön an die Mitglieder des Schalmeienorchesters für das 
außergewöhnliche Abendständchen und Dank an Horst Walther, 
welcher eine Freifläche auf seinem Anwesen zur Verfügung ge-
stellt hatte.

Irmgard Fritzsche, Rudelsdorf

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Schkölen
Nachdem Corona geschuldet die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schkölen im Jahr 2020 ausfallen musste, 
wurde diese nun bei der diesjährigen am 02. Oktober 2021 nach-
geholt. Neben den Mitgliedern der Einsatzabteilung, sowie der 
Alters- und Ehrenabteilung, konnten auch zahlreiche Gäste be-
grüßt werden, darunter der langjährige Förderer der Feuerwehr 
Herrn Paulus Nettelnstroth, der amtierenden Bürgermeisterin 
Dr. Martina Ehlers-Tomancova, dem ehemaligen Bürgermeis-
ter Dr. Mathias Darnstädt und dem Landtagsabgeordneten Prof. 
Dr. Mario Voigt. Durch den Wehrführer der FFW Schkölen Mario 
Rechenberger wurde auf die Einsätze und die Entwicklung der 
Feuerwehr, der letzten zwei Jahre zurückgeblickt. So gab es im 
Jahr 2020 20 Einsätze abzuarbeiten, davon 9 Brandeinsätze, 9 
technische Hilfeleistungen und zwei Brandwachen. Im Jahr 2021 
wurden die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung 
bis zum Zeitpunkt der Jahreshauptversammlung zu 21 Einsätzen 
alarmiert, darunter 14 technische Hilfeleistungen, 5 Brandein-
sätze und 2 Brandwachen. Besonders positiv ist die personelle 
Entwicklung zu verzeichnen, zurzeit befinden sich 35 Kamera-
dinnen und Kameraden in der Einsatzabteilungen, 5 mehr als 
noch 2019. Ebenso konnte der Altersdurchschnitt von 39,5 , auf 
37,6 gesenkt werden. Anlässlich der Jahreshauptversammlung 
konnten zwei Kameradinnen und ein Kamerad feierlich in die 
FFW Schkölen aufgenommen werden, zwei von ihnen konnten 
von der Jugendfeuerwehr Schkölen übernommen werden. Alle 
drei werden ab September ihren Grundlehrgang „Truppmann 1“ 
in Camburg absolvieren, dafür wünschen wir ihnen viel Erfolg.

Demnach soll es mit den Ausbauarbeiten im März 2022 losge-
hen. Vertraglich festgeschrieben ist eine Versorgung der über 
3.387 Haushalte mit mindestens 50 Mbit/s in den Ausbaugebie-
ten „Wohnbebauung“; in der Regel werden jedoch bis zu 250 
Mbit/s anliegen. Schulen des Saale-Holzland-Kreises und defi-
nierte Gewerbeadressen erhalten einen Gbit-Anschluss.

Das sind die Städte und Gemeinden im vorgesehenen Ausbau-
gebiet 2022
Kahla mit Kahla-Löbschütz; Orlamünde; Altenberga mit den Orts-
teilen Greuda und Schirnewitz; Bibra; Eichenberg mit den Ortstei-
len Dienstädt und Kleinbucha; Freienorla; Hummelshain mit dem 
Ortsteil Schmölln; Lindig; Milda mit den Ortsteilen Dürrengleina, 
Rodias und Zimmritz; Oberbodnitz mit dem Ortsteil Seitenbrück; 
Reinstädt mit den Ortsteilen Geunitz und Zweifelbach; Rothen-
stein; Schöps; Unterbodnitz mit dem Ortsteil Magersdorf.

Der Abschluss des Breitbandausbaus ist für Ende 2023 avisiert.

Interessierte Bürger können sich auch auf der Internetseite 
des Landkreises jederzeit über den aktuellen Stand des Breit-
bandausbaues informieren:
https://www.saaleholzlandkreis.de/wirtschaft/breitbandausbau/

Kostbarkeiten im Saale-Holzland-Kreis -  
bekannte und verborgene Schätze
„Kostbarkeiten der Region - Bekannte und unbekannte Schätze 
im Saale-Holzland-Kreis“ heißt eine neue Broschüre, die Landrat 
Andreas Heller heute der Öffentlichkeit vorgestellt hat. Das Heft 
im A4-Format vereint Texte des Anfang 2021 verstorbenen Au-
tors Wilhelm Schaffer, illustriert mit zahlreichen Fotografien.

Wilhelm Schaffer war ein brillanter, eigenwilliger, stets den Men-
schen und seiner Heimat zugewandter Verfasser von Artikeln, 
Reportagen, Interviews und historischen Texten. Sein Wissen um 
die Vielzahl verborgener Schätze der Region sowie die Recherche 
zur Übermittlung von Fakten und Überlieferungen motivierte ihn zu 
zahlreichen Projekten und Publikationen. Vieles davon erschien im 
„Allgemeinen Anzeiger/Holzlandbote“, in der „Neuen Thüringer Il-
lustrierten“ (NTI) , im „TiPs“ Veranstaltungsmagazin Jena und Saal-
eland sowie auch im redaktionellen Teil des kreislichen Amtsblattes. 
Bekannt und gern gelesen sind seine in mehreren Broschüren zu-
sammengefassten Beiträge über die Kirchen der Region.

„Die „Kostbarkeiten“- Broschüre bündelt nun 44 Porträts von 
Museen, Heimatstuben, Sammlungen und besonderen Kultur-
stätten im Landkreis, die Wilhelm Schaffer in den Jahren 2018 
bis 2020 im Auftrag des Landratsamtes erstellt hat. Sie sind als 
Einzelbeiträge in den „TiPs“-Heften erschienen. In der Gesamt-
schau ergeben sie ein vielfältiges Bild der Traditionspflege zwi-
schen Saale und Elster, Holzland und Heideland, dem Südlichen 
und nördlichen Saaletal, Hügelland und Tälerdörfern.

Wilhelm Schaffer ist im Februar 2021 im Alter von 85 Jahren ver-
storben.

„Uns bleiben seine Texte, Reden und Fotos“, heißt es im Memo-
rial zur neuen Broschüre. „Und die Erinnerung an einen unab-
hängigen Geist, einen kantigen, lebensklugen, liebenswürdigen 
Mann, der uns immer wieder gezeigt hat, wie schön und zugleich 
gefährdet unsere Welt, unsere Heimat ist.“

„Mit dieser Broschüre setzt der Landkreis Wilhelm Schaffer ein 
letztes Denkmal für seine vielfältigen literarischen Leistungen 
und Verdienste um den Saale-Holzland-Kreis“, schreibt Landrat 
Heller in seinem Grußwort zur Broschüre. Gleichzeitig informiere 
sie „über die kleinen ‚Schätze‘ unseres Landkreises und beweist, 
dass die Schönheit auch manchmal im Verborgenen liegt.“

Herausgegeben wurde die Broschüre vom Landratsamt Saale-
Holzland-Kreis, mit finanzieller Unterstützung der Sparkasse 
Jena-Saale-Holzland. Deren Vorstandsvorsitzender Michael 
Rabich weist darauf hin, dass ein beachtenswerter Teil der be-
kannten und verborgenen Schätze im Landkreis „auch uns als 
regionales Kreditinstitut in der Vergangenheit begleitet hat und 
auch in Zukunft unsere Unterstützung erhalten“ wird.

Der Landrat bedankte sich für die Unterstützung der Sparkasse, 
ebenso bei den ehemaligen Landratsamt-Mitarbeiterinnen Dör-
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Ebenso Auszeichnungen erhielten die Kameraden Noah Kluge 
(Bild), Jonas Kluge, Jule Merkel (jeweils 10 Jahre Mitgliedschaft), 
Christian Heinze (20 Jahre Mitgliedschaft), Alexander Mark, Si-
mone Rechenberger, Elke Schauer, Marina Müller (jeweils 25 
Jahre Mitgliedschaft), Dieter Heinze (30 Jahre Mitgliedschaft) 
und Egbert Matz (40 Jahre Mitgliedschaft).

Befördert wurden zum Löschmeister bzw. zur Löschmeisterin die 
Kameraden Alexander Mark und Marina Müller.

Bei dieser Gelegenheit wurden durch die Bürgermeisterin auch, 
die Kameraden Daniel Weigert zum Gerätewart Funktechnik und 
Mathias Rechenberger zum Sicherheitsbeauftragten, berufen.

Wehrführer Mario Rechenberger bedankte sich bei dem ehe-
maligen Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit mit einem Präsent.

Anschließend gab es zahlreiche Ehrungen und Beförderungen 
vorzunehmen.

Für 50-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden die Ka-
meraden Uwe Adler (rechts) und Harald Förster (links) ausge-
zeichnet, für sogar 60-jährige Mitgliedschaft konnte der Kamerad 
Detlef Voigt (mitte) ausgezeichnet werden.
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Evangelischer Pfarrbereich Schkölen-Osterfeld

Sonntag, 17. Oktober Erntedankgottesdienste
09:00 Uhr Osterfeld/Lissen
10.30 Uhr Meyhen

Sonntag, 24. Oktober
09:00 Uhr Waldau
14:00 Uhr Zschorgula

Tauf- und Erntedankgottesdienst
mit gemeinsamem Kaffeetrinken

Donnerstag, 27. Oktober
19:30 Uhr Schkölen

Gebetsandacht für Kirche,
Stadt und Land in der Kirche

Sonntag, 31. Oktober
18:00 Uhr Osterfeld/Lissen

Andacht mit Vortrag

Sonntag, 7. November
09:00 Uhr Großgestewitz
10:30 Uhr Kleinhelmsdorf
Donnerstag, 11. November
17:00 Uhr Schkölen Martinsandacht danach Umzug

Pfarramt Schkölen | Pfarrerin Constanze Lenski
Sprechzeiten: Di 09-11 Uhr und nach Vereinbarung
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel: 036694 - 20 513 | 0162/4924118
email@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen.de

Gemeindebüro | Frau Peters
Sprechzeit: Di 15.00 - 17.00 Uhr | Do 09.00 - 11.00 Uhr
Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschorgula | Frau Korell
Sprechzeit: Di 09:30 - 11:30 Uhr
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel: 036694 - 20 513
friedhof@kirche-schkoelen.de

Ev. Kindergarten Schkölen
Alfred-Kästner-Str. 5; 036694 - 22 22 3

Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz,
Bürgelsche Str.10, 07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 - 22469
Büro: Angelika Böhm Di. + Do. 9 - 13 Uhr / Do. 16 - 18 Uhr
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 24.10.2021
Poppendorf 09.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Gloge
Sonntag, 31.10.2021 Reformationstag
Wichmar 11.00 Uhr Gottesdienst für alle Gemeinden

des Kirchspiels
Pfarrer Oberthür

Sonntag, 7.11.2021
Wetzdorf 09.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Gloge
Sonntag, 21.11.2021 Ewigkeitssonntag
Wetzdorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Pfarrer Gloge
Poppendorf 10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

C. Hertzsch
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Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie 
Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestel-
len. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.

Sonstige Veranstaltungen

Wetzdorf: Die Spinnstube lädt alle, die sich für Hand- und Bas-
telarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und das 
zusammenkommen wollen. Wir treffen uns vierzehntäglich mitt-
wochs um 16 Uhr im Wetzdorfer Pfarrhaus.
Die nächsten Termine: 27. Oktober, 10. und 24. November.

Der Posaunenchor Wetzdorf trifft sich zu seinen Übungsstun-
den jeweils dienstags um 19 Uhr.

Die Schulkinder der Klassen 1 - 6 sind herzlich eingeladen zur 
Christenlehre.
Die Christenlehre möchte für Kinder die christliche Gemeinschaft 
erlebbar und den Glauben an Gott erfahrbar machen. Es wird 
gemeinsam gesungen und gebetet, biblische Geschichten wer-
den gehört, es ist Zeit zum Basteln und zum Spielen und vieles 
andere mehr. Auch Kinder, die nicht getauft oder deren Eltern 
nicht in der Kirche sind, sind herzlich dazu eingeladen. Wir treffen 
uns vierzehntäglich mittwochs um 15.30 Uhr für 1,5 Stunden im 
Pfarrhaus Frauenprießnitz mit den Kindern aus Wetzdorf, Pop-
pendorf, Mertendorf, Rockau und Frauenprießnitz.
Der nächste Termin: 10. November.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrer Gloge: 
0174/3342575.

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste
sonntags 10:30 Uhr

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am Friedenspark 
statt.

Livetagung mit Rednern aus Eisenberg, 
Crossen und Umgebung
Die Gemeinde von Jehovas Zeugen in Eisenberg und Umgebung 
lädt zur digitalen Livetagung am 23.10.2021 um 9:30 Uhr ein.

Die Kongressserie 2021/2022 von Jehovas Zeugen dreht sich 
um das Thema Glaube. Darum lautet das Motto der nächsten 
Tagung: „Habt Glauben!“ Das Liveprogramm beinhaltet mehrere 
Symposien und Vorträge mit Rednern aus der Region Eisenberg, 
Crossen und Umgebung.

Das Programm kann bereits jetzt auf der Website jw.org unter 
„Publikationen“ > „Bücher & Broschüren“ eingesehen werden. 
Weitere Informationen sowie den kostenlosen Zugang zur Ta-
gung können über die Kontakttelefonnummer auf der Website 
jw.org unter „Über uns“ > „Zusammenkünfte“ erfragt werden.

Warum immer noch „nur“ digital?
Jehovas Zeugen führen bereits seit März 2020 pandemiebedingt 
keine Präsenzgottesdienste mehr durch und haben weltweit kon-
sequent auf digitale Wege umgestellt. Dadurch versuchen sie 
weiterhin ihre Gesundheit sowie die ihres Umfelds so gut es geht 
zu schützen. Darum führen auch Jehovas Zeugen in Eisenberg 
ihre Gottesdienste aktuell nur per Videokonferenz durch.

Ein Gottesdienst von Jehovas Zeugen in digitaler Form


